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Reif für die Insel  

Systemanbieter Würz Energy bietet vollständiges Portfolio für autarke Stromver​sorgungskreisläufe aus einer Hand  

Dezentrale Insellösungen versorgen Verbraucher in einem autarken Kreislauf mit Energie und schenken Unabhängig​keit vom öffentlichen Stromnetz. Wechselrichter und Akku​mulator bilden darin ein Wechselstromnetz, in dem unter​schiedliche Energieträger Strom erzeugen. Systemanbieter Würz Energy steuert mit seiner Expertise, passendem Pro​duktportfolio und hoher Planungssicherheit alle Komponen​ten für eine individuelle Insellösung bei. Mit dieser vollstän​digen Abdeckung nehmen die Wilnsdorfer eine Spitzenposi​tion in puncto autarke Stromversorgung ein. 

Wilnsdorf, 9. Juni 2008 – Insellösungen stellen einen autarken Energiekreislauf zur dezentralen Stromversorgung dar. Ihre Energie gewinnen sie aus unterschiedlichen modularen Stromer​zeugungssystemen. Sie koppeln die einzelnen Systeme über einen zentralen Wechselrichter und können so Verbrauchern die benötigte Wechselspannung liefern. Würz Energy erfüllt als Anbieter alle Anforderungen unabhängiger Insellösungen: Von der Prüfung tatsächlicher Bedürfnisse und einer intensiven Beratung über die terminliche Koordination bis hin zur Lieferung der ein​zelnen Bestandteile und dem Aufbau der Gesamteinheit liegt alles in Händen eines Ansprechpartners. Da Insellösungen kom​plexe Konfiguration verlangen, birgt eine sol​che Bündelung Vor​teile. Sie erlaubt einen sinnvollen, flexiblen Modul-Zuschnitt auf individuelle Bedürfnislagen bei gleichzeitiger Planungssicher-heit für den Kunden: Design sowie Konfiguration werden erleichtert und dadurch der finanzielle und zeitliche Auf​wand reduziert. Diese Investition in die Zukunft bedeutet blei​bende, hohe Flexibi​lität. Egal, welche neuen Energiequellen wir zukünf-tig noch erschließen werden, eine Insellösung lässt rei​bungslose Integra​tion neuer Elemente zu. Dadurch hält sie stets mit Verän-derun​gen Schritt. 

Ein breites Produktportfolio, ausgewählte Partnerschaften, Ex​pertise und Markt-Stabilität versetzen Würz Energy in die expo​nierte Lage, autarke Stromversorgung umfassend abzudecken. Die Wilnsdorfer füllen ihr Produktportfolio mit allen Komponen​ten: Auf der Seite der Energielieferanten stehen Photovoltaik-Elemente und Blockheizkraftwerke. Vom ebenfalls zur Friedhelm Loh Group gehörenden Unternehmen Rittal kommt die umwelt​freundliche Brennstoffzelle RiCell. Der photo​voltaische Bereich bei Würz Energy splittet sich in monokristalline, polykristalline und amorphe Siliziummodule sowie Befestigungssysteme mit zugrunde liegender Technologie von Marktführer Schletter. Die strategi​sche Partnerschaft mit Marktführer SMA führt zu einem breiten Angebot vielfältiger, marktorientierter und vielfach am konkreten Beispiel erprobter Wechselrichter. Würz Energy BHKW laufen sowohl mit Erdgas und Heizöl als auch mit Biogas und Pflan​zenöl. Wechselspannungsseitig koppeln Netzmanager je nach Modell PV- und Windanlagen, Brennstoffzellen, Dieselaggregate und Blockheizkraftwerke mit herkömmlichen 230-Volt-Verbrauchern und erfüllen souverän variabel hohe Leistungsan​sprüche. Als letzte Produkteinheit gesellen sich Akkumulatoren hinzu. Von einer kleinen Photovoltaik-Anlage bis zum Großnetz erhalten Anwender dadurch eine Baukastenlö-sung, die sinnvoll zum individuellen Bedarf passt. Und wer darüber hinaus unab​hängig seine Heizung unterstützten möchte, erweitert den Kreislauf um Solarthermie. Neben Planung, Lieferung und Mon​tage übernehmen die Wilnsdorfer auch die Wartung der Anlage. Ihre Zugehörigkeit zum Mutterkonzern Friedhelm Loh Group ge​währt dem Kunden eine hohe Liefer-fähigkeit am Markt und beugt einem Zugriff auf Subunternehmen vor. 

Eine Insellösung versorgt netzferne Gebiete mit Strom – sei es ein Krankenhaus in Indien, ein Dorf in Südchina, eine Hütte in den Alpen oder die Ferienwohnungen auf Mallorca. Das Herz​stück einer solchen unabhängigen Energieeinheit ist ein Wech​selrichter, der den Energiefluss steuert und wechselstromseitig Spannung und Frequenz regelt. Wechselrichter und Batterie​speicher bilden gemeinsam das Wechselstromnetz, das Verbraucher und Erzeuger direkt einschließt. Als Zentrale dieses Energieversorgungssystems entscheidet der Wechselrichter je nach Bedarfsmoment, ob Strom ins Inselnetz gespeist oder die Batterie aufgeladen wird. In verbrauchsarmen Zeiten lenkt der Netzmanager Energie in den Speicher, zu Lastspitzenzeiten ver​sorgt er die Verbraucher mit Strom. Früher fußten Insellösungen auf photovoltaischen Modellen. Technologische Fortschritte er​weiterten dieses System: Fachleute programmieren heute bis zu vier Stromerzeugungs-Einheiten innerhalb der Gesamtlösung pa​rallel. Windenergie-Anlagen oder Blockheizkraft​werke sowie Brennstoffzellen und PV-Module kommen als Energie-Generatoren in Frage. Diese Parallelschaltung der Ein​heiten vergrößert zum einen die Gesamtleistung und erhöht zum ande​ren die Sicherheit, da so Einheit A einen potenziellen Ausfall von Einheit B kompensieren kann. Reine Selbstversorgung ist übri​gens keine Pflicht – wer möchte, speist seinen Strom problemlos ins öffentliche Netz. 

Weltweit geht die elektrische Energieversorgung am häufigsten mit Wechselstrom vonstatten – einfache Erzeugung sowie Span​nungstransformation und schlichte Motoren mit hohem Wirkungsgrad halten die Kosten flacher. Am häufigsten heißt jedoch lange nicht flächendeckend: Weltweit erhalten über anderthalb Milliarden Menschen nur unzureichend bis gar keinen Strom. Meist kostet die Erschließung solcher netzferner Gebiete durch das öffentliche Stromnetz zu viel, weil lange Übertragungswege die Kosten ins Astronomische schleudern. Insellösungen erlau​ben Gebieten abseits vom Verbundsystem wechselspannungs​seitige Kopplung verschiedener Energieerzeuger. Aufwendige, kostenintensive Gleichstrom-Verkabelung mittels teurer Gleich​richteranlagen zur Einspeisung in Kraftwerke sowie geeigneter Hochspannungswechselrichter entfällt. Die autarken Netz-Kreis​läufe generieren lebenswichtige Energie: Siedlungen, Kranken​häuser, Gasthöfe in den Bergen, Farmen, Fincas, Ferienhäuser oder Telekommunikationssta-tionen in einsamen Gebieten bilden nur einen Bruchteil möglicher Anwender. 
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Würz Energy ist ein junges und dynamisches Unternehmen. Unser Ziel ist es, mit qualitativ hochwertigen Produkten im Bereich der erneuerbaren Energien einen aktiven Beitrag für die Zukunft zu leisten. Als Mitglied der Friedhelm Loh Group bieten wir die langfristige Zuverlässigkeit und Stärke einer weltweit ope​rierenden Unternehmensgruppe. Unser Leistungsspektrum erstreckt sich über die Planung, Beratung bis hin zum Full-Service für Blockheizkraft​werke und Solaranlagen. Mit unserem umfassenden Leistungsspektrum und flächen​deckendem Netz von Handelspartnern stehen wir unseren Kunden in allen Phasen des Bau​vorhabens zur Seite.

Die Friedhelm Loh Group ist eine weltweit erfolgreiche Unternehmensgruppe. Sie erfindet, entwickelt und produziert maßgeschneiderte Produkte und Sys​temlösungen. Das Leistungsspektrum reicht vom weltweit führenden Hersteller von Schaltschrank- und Gehäusesystemen über Europas Nummer 1 bei Soft​warelösungen für den Maschinen- und Anlagenbau sowie die Industrie und in​novativen Konzepten zur physikalischen Sicherung von Daten und IT-Kompo​nenten (Rittal International) bis hin zur durchgängigen Fertigungskompetenz mit den modernen Materialien Stahl, Aluminium und Kunststoff (Lometal Inter​national). Im Bereich der erneuerbaren Energien bietet das Unternehmen Pla​nung, Beratung bis hin zum Full-Service für Blockheizkraftwerke und Solar-anlagen (Loh Renewable Energy International). Das Familienunter​nehmen be​schäftigt in 11 inländischen und über 60 internationalen Tochterge​sellschaften mehr als 11.600 Mitarbeiter und erreichte im Geschäftsjahr 2007 einen Umsatz von 2 Mrd. Euro.
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